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Erster Vortrag , Berlin , 6. Januar 1908 . 13
Das Hereinwirken geistiger Wesenheiten in unser Dasein. Wesen¬
heiten des Astralplans und des Devachans. Die Gruppenseelen der
Tiere, Pflanzen und Mineralien. Gutartige und bösartige Mond-,
Mars- und Venuswesenheiten. Die erfinderischen und die wilden
Saturnwesenheiten . Verschiedene Wirkensweisen dieser elementa¬
rischen Wesen auf die Erde und den Menschen. Chylus, Lymphe
und Blut als Leib von Wesenheiten anderer Planeten . Wirkung der
Saturngeister durch die Sinnesorgane (Gerüche, Parfüms). Der Ge¬
gensatz von Lunge und Leber. Die Prometheus-Sage.

Zweiter Vortrag , 27 . Januar 1908 . 30
Planetendasein , Sonnendasein und Tierkreisdasein als kosmische
Entwickelungsstufen . «Zeit» und «Dauer ». Der Saturn als Morgen¬
dämmerung unseres planetarischen Zustands. Seine Entstehung als
«Opfer » des Tierkreises. Auf- und niedersteigende Kräfte des Tier¬
kreises. Die sieben Wesensglieder des Menschen und der höheren
Wesenheiten. Der Mensch als empfangende, die höheren Wesenhei¬
ten als schöpferische Wesenheiten. Die Bedeutung des Sternbildes
der «Waage» für die Ich-Entwickelung des Menschen. Christus als
«mystisches Lamm» und der Mensch. Ihr Zusammenhang im Tier¬
kreis.

Dritter Vortrag , 15. Februar 1908 . 44
Die Kant -Laplacesche Theorie und die Theosophie. Die früheren
Verkörperungen der Erde als Taten geistiger Wesenheiten. Hinzu¬
kommende und zurückbleibende Wesenheiten. Der Ursprung der
Tierwelt . Abtrennung der Sonne und der Planeten Uranus, Saturn
und Jupiter als Wohnstätten geistiger Wesenheiten. Der Marsdurch¬
gang und das Eisen. Abtrennung des Mondes, seine Verbindung mit
dem Sonnengeist Jehova . Die Venus- und Merkurwesenheiten als
Lehrer der Menschen. Wirkung des Mars in der Empfindungsseele,
Merkur in der Verstandesseele und Jupiter in der Bewußtseinsseele.

Vierter Vortrag , 29 . Februar 1908 . 63
Das Wärmeelement des alten Saturn . Die Geister der Form als Bild¬
ner der ersten Anlage des physischen Leibes des Menschen auf dem
Saturn . Mythos von Kronos und Gäa. Auf der Sonne opfern die
Geister der Form den Ätherleib, auf dem Mond den Astralleib und



bewirken dadurch die erste Anlage der menschlichen Äther - und
Astralleiber . Auf der Erde Einträufelung des Ich in der lemurischen
Zeit. Das Ich ergreift im Laufe der atlantischen Zeit Astralleib,
Ätherleib und physischen Leib des Menschen und es entstehen Emp-
findungs-, Verstandes- und Bewußtseinsseele, Geistselbst und Le¬
bensgeist. Das Mysterium von Golgatha.

Fünfter Vortrag , 16. März 1908 .
Die Weltentwickelung durch Saturn , Sonne, Mond und Erde . Wie¬
derholungen der früheren Zustände im Beginn der Erdentwickelung.
Der Mensch als Erstgeborener vor Tier, Pflanze und Mineral . Die
Erde als Wärmeorganismus. Das Zyklopen -Wärmeorgan . Entste¬
hung von Licht und Luft . Luftsystem und Nervensubstanz . Wasser¬
bildungen durch den Ton gemäß der Sphärenmusik. Die Eiweißbil¬
dung durch den «Tanz der Stoffe». Über die Zelle. Öffnung der
Sinne nach der Sonnentrennung . Lebendige und mineralische Wärme.
Die Eingliederung des Festen (Asche) in den Organismus durch den
Gedanken, durch das Wort , das zuerst da war.

Sechster Vortrag , 24 . März 1908 .
Die zeitliche Umkehrung bei der Wiederholung von Entwickelungs¬
zuständen . Umformungen der verschiedenen Systeme (Blut-, Ner¬
ven-, Drüsen- und Sinnessystem) im Laufe der Entwickelung . Das
Persönlichkeitsbewußtsein auf der Erde im Gegensatz zum alten
Mondenbewußtsein. Nachklänge des letzteren im Germanentum
(Blutrache) und Judentum (Blutgruppenseele, die Erinnerung durch
die Generationen ). Das Gruppenseelenbewußtsein des alten Mon¬
des. Der Mond als der Planet der Weisheit, die Erde als der Planet
der Liebe. Der zukünftige Planet Jupiter . Der Gegensatz von Gei¬
stern der Weisheit und Geistern der Liebe. Ihr Zusammenwirken in
der Bildung von «Individualität » und «Persönlichkeit » des Men¬
schen im Durchgang durch die Inkarnationen . Aufstieg der Geister
der Weisheit zu Geistern der Umlaufzeiten . Christus als der Sonnen¬
geist, als das «mystische Lamm», als das «große Opfer der Erde ».
Der Leib des Menschen zwischen Geistern der Weisheit und Jehova,
dem Herrn der Form, ihr Gleichgewicht durch die Christus-Wesen¬
heit. Die Veredelung und Spiritualisierung des menschlichen Leibes
als die «Auferstehung des Fleisches». Die Freiheit als Einschlag der
zurückgebliebenen Geister. Gemeinschaft des Geistes als Glaube auf
dem Jupiter und als der Sinn des Christentums . Schilderung der

> nachatlantischen Kulturepochen . Der Urbeginn unserer Welt im
Alten und Neuen Testament . Das Christentum als Menschheitsreli¬
gion.



117Siebenter Vortrag , 13. April 1908 .
Der silberne Kodex des Bischofs Ulfilas . Siegfried und die Christus-
Wesenheit. Richard Wagners Parsifal . Das Bewußtsein des heutigen
und des atlantischen Menschen. Das Wesen der alten Mythen und
Sagen. Der verschiedene Zusammenhang des Ätherleibes mit dem
physischen Leibe beim atlantischen und beim heutigen Menschen.
Die Einweihung in den alten Mysterien. Das Wesen der Religion.
Die erneute Lockerung des Ätherleibes und die Folgen davon für den
modernen Menschen. Über ein psychologisches Buch (von Ebbing¬
haus). Christus als Vorbild für die Wiedergewinnung der alten Er¬
innerungen der Vorzeit und für alle Prophetie der Zukunft . Die
Synthese von Weihnachtsfest und Osterfest. Nervosität als Folge
des Nichtbewußtwerdens der geistigen Welt. Die Christus-Idee der
Zukunft.

Achter Vortrag , 20 . April 1908 . 137
Die den Menschen übergeordneten geistigen Hierarchien . Das We¬
sen der Engel. Ihre Aufgabe als Schutzgeist für den einzelnen Men¬
schen durch die wiederholten Erdenleben. Das Wesen der Erzengel.
Ihr Wirken als Volksgeist und für andere Aufgaben. Die Urkräfte
als Geister der Zeiten und ihr Wirken in den nachatlantischen
Epochen sowie im einzelnen Menschen. Giordano Bruno. Satan , der
widerrechtliche , und Jehova als der rechtliche Fürst dieser Welt.
Von den Exusiai, den Gewalten . Christus als der Lenker der ganzen
Menschheit, zu dem jeder selber seinen Weg finden muß.
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Unmittelbares Erfahren der übersinnlichen Welt (Atlantis ) und Ge¬
dächtnisreligion (Nachatlantis ). Sagen und Mythen . Das Entstehen
des Joga . Der Ahnenkult und die daraus entstehenden Religions¬
systeme. Vedantaphilosophie , System der Hebräer , der Ägypter . Das
griechische Religionssystem. Die griechische Baukunst. Die Gotik.
Die romanische Baukunst. Das Christentum . Die Gestalt des Jesus
Christus . Die Veräußerlichung der modernen Wissenschaft. Der Zu¬
sammenhang des Ätherleibes mit dem physischen Leibe in früheren
Zeiten, in Gegenwart und Zukunft . Über den geistigen Tod . Das
Christentum ist größer als alle Religionen.
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Das Gefühlsverständnis der theosophischen Erkenntnisse. Gliede¬
rung höherer Wesenheiten, des Menschen, der Tiere und der Elemen¬
tarwesen . Über die Gnomen. Gliederung der Elementarwesen in
Gnomen, Undinen , Sylphen und Salamander. Der Ahasvermythos.
Die sechzehn Wege des Verderbens. Vom Wesen der tierischen Grup-



penseele. Wesen und Entstehung der Elementarwesen, namentlich
der Salamander . Vom Wesen des Affen . Dekadenzerscheinungen
der heutigen Zeit und das Gesundende der Theosophie.
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rien über Allwesen und Allbeseeltheit. Vom Wesen der Gruppen¬
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haftigkeit zur Individualität . Das Bewußtsein des alten Hellseher-
tums und der Patriarchenzeiten .Unterschied des jüdischen und christ¬
lichen Bewußtseins. Geschichtswissenschaftliche Darstellung als
Fable convenue. Der Individualisierungsprozeß im Mittelalter

1(Städtegründung ). Allgemeine Anerkennung der mathematischen
Wahrheiten . Frühere Rassenzusammenhänge und künftige Gruppen-
seelenhaftigkeiten. Über Elementarwesen (Undinen , Sylphen). Ele¬
mentarwesen zwischen Reiter und Roß, dem Hirten und seiner
Herde . Unterschied von Göttern und Menschen. Vom Wesen der
Symbolik.

Zwölfter Vortrag , 4. Juni 1908 . 199
Über Elementarwesen. Die Ich-Seele der Tiere, Pflanzen , Mineralien
auf den verschiedenen Planen . Der Mensch im Schlafe. Die vier
Systeme des physischen Leibes: Sinnesorgane, Drüsen, Nerven , Blut.
Unterschied von «physisch» und «mineralisch». Trennung von Ich
und Astralleib von Ätherleib und physischem Leib im Schlafe.
Durchdringung von physischem Leib und Ätherleib durch höhere
Wesenheiten. Abschnürungen von Teilen dieser Wesenheiten durch
Lügen (Phantome ), durch schlechte soziale Einrichtungen (Spek¬
tren), durch Gesinnungszwang (Dämonen). Die Lockerung des
Ätherleibes und ihre Erfüllung mit geistigen, das heißt mit religiö¬
sen und künstlerischen Vorstellungen . Richard Wagner. Worte eines
bedeutenden Architekten (H . v. Ferstel). Das Pfingstfest.
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menschlichen Kräfte im Schlaf. Die geistigen Kräfte im Raum.
Böcklin und sein Bild «Pietà». Der griechische Tempel, ägyptische,
romanische Baukunst, der gotische Dom. Plastik als Kunst des
Ätherleibes,Malerei als Kunst der Empfindungsseele,Musik als Kunst



der Verstandesseele, Dichtkunst als Kunst der Bewußtseinsseele. Bei¬
spiel aus Goethes «Faust». Aussprüche Richard Wagners über Mu¬
sik. Sein Versuch der Vereinigung von Shakespeare und Beethoven.
Die Neunte Symphonie. Allgemeine Charakteristik der künstle¬
rischen Ziele Richard Wagners. Die Bedeutung der Kunst für das
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